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Dettter Anhang

M o &£ 4 yiovy
fibes
die Staatdfdhulden von Rufland y Oeftreidh und
Preugen, und tiber die Banfen und das Geldtvefen
ver bepben erfien Staaten,
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Ruplano,
Geld : und Papierciveniation, Staatd{chuld,

|

Metall s und Papiercitculation,

@:e infeteffanteftent Notizert und Bemerfunger fdber bad
tuifiide Gelomefen bat Hery Staatsrath pon Storeh; ifi ‘eitient
Anbange 34 feinem Werke fber politijcpe Dekonomie; niever:
geleat,

I, Die feit 1700 bis 181: Statf gebabten Ausmiin -
dungen findet man, auf beutiges ruffijhes Seld reducisf,
angegeben , wie folgt :

€8 wurbe auBgeprdgt: y
Davuntet

Sold

Yo t700 bi8 1762, in 62 Jabren 80,707,453 1o

bon 1762 bi8 1796, in 35 Jabren 88,301,238 1
von 1796 bis 1801, in 4 Jabren 12,005,818 t
von 18or bis 1811, in 11 Sabren 36,823,261 4

Summe 24 71897, 770,

Anbang 3. g
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Bon den 3,347,559 Rubeln, die in dem lefifen Seitraum
jahelich gepragt wurben, paben Ddie einbeimiiden Wergwerke
1,699,575 Rubel, bie Ginjymelzung von Gerdthen, obet
fltern SMbngen , oder Dev aubmartige Hanbel bie fibrigen
1,647,804 Jubel jur SNinge geliefert.

2. Dic Banfnoten , wovon erfimald im Sabre 1769
pic Summe von a0 Millionen Rubel audgeaeben wurbe, find
purd) bie Umfetbarfeit in Kupfermiinge verbiirgt. Die Gin:

faymelzung Der Supfermlinge und Deven Ausfuhr ift bey [dwer

ror Strafe verboten.

ey ber erflen Creation
fervubel nur bie Dalfte ded
aber ta Uad Kupfergeld ald
fo flawd eé in ber Givculation dem Silbergelve gleidy.

Die Banfuoten erbielien fogleich Die Gigenfebaft ¢ined
Papicrgelved, ba fie bey allen, in Silbergeld bedungeneiy
Sahlungen, fo wie bey allen Staatdcafien angenommen, und
¢ins beftimmter Eheil der Steuer davin bepadlt werben  follte.
@o lange teine Bermeprung Statt fan ; unb. felbft nody
it nady der, im Jabr 1786 erfolgten, gwepten Greas
wie ‘tber - Drey Procent gegen
fer i bio - fonf Procent

ter Dantnoten bhatte bet Kuy:
gReithé bes Silbertubel *h
Sdycidamiinge nothwendig WAk

furge
tion, verloven Die Panfnoten

Silber ; wabrend fie' gegen Kuy

gewonne.
Sic fanfen aber in ihrem Eilb

gwepten Emiifion, wnd immer mehe,
ficg noch vexmehrie,

erpreife’ batd nach der
al die Mafje verfelben

fer, bas ift

*) Ym Sabhre 1769 galt namlidy ein Pud Kup
ubel

per Mitnge ju 16 Rube! ausgebradyt wurde, adt %
in ©ilbergeld,
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Scliber waren Frine Settel unter 25 NRubel in Umiguf
gebracht worben,

Durdh bie Au8gabe von Sefteln von 3ehn und finf Ru:
bel wurben die edlen Metalle aus ver Circulation audgetrie:

ben, und bewirft, daf alle Geichafte in Papier und Kupfex
gemacht wureden,

Wifrend nun der Silberpreis bes Vaviers foetidiecitond
fiel, ftteq, befonberd wom Jabre 1870 an, ber in @ilbe\::m’mae
ausgedrucdte Preid des Supfers; o dbaj ber Papierrubel bes
beutend unter den M iinipreis ves Stupferd fank.

Bon dem Fafre 1802 big 1806 war der Silberpreid *)
bes Supfers fogar fiber ben Mungpreid gefliegen 3 als bderfelbe
aber wicber bebeutend gefallen war, fo blich dey Papierrubel
bendodh unterm Marfipreis bes fupfers feben.

DOie Ausgleicdhung ved Minypreifes und bed Marfipreifes
wurbe dburd vad Verbot der Ginfchmelzung der Kupfermin:
gen bey hober Strafe, verhindert , ein Lerbot, dad bey Gold
und Silber wegen ter leidyten Berheimlichung gang unwirk:
fam ift, bepm SKupfer feinen Bwed jwar qud) nidt volfidn
big * ), dod) weit beffer erreicht.

So lange der Marbtpreid ded Supferd fiber dem Ming»
preife ffand , mufite die Bank durdh bie Auepragung ver Kup:
fermiingen beveutende Werlufte exleiven.

Da aber der Papierrubel durdy die Dermehrung ber wmy
laufenden Papiermafie, unter die Productionsfoften und den

Marbtpreis deé Kupfers gefallen war, fo verurfadite die Ayus.

*) D. . ein Pud, bas in ber Minge ju 16 Nubel audge:
brad)t wurbe, galt in Maffeln fiber 10 Rubel,

**) @s ift befannt, daf farke dusfubren gepragren Kupfers
Statt fanben.

9 %
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gabe bex Kupfermiinge gegen Papier, aud noch nacy bemt SSalje
1806, cinen Rerluft.

Sm Safre 1810 wurde ber Mhanypreid bed Kupferd in
bem Werbalinif von 16 : 24 erhbht, allein tie Deyreciation
bed Popierd nabm ju, Aberftieg audh bie Grdnye, welde diefe
anyoeridiedterung fegen follte, und Dbie Kupfermimaen
Depreciation Antheil nebmen s b. b. fie bats

mufiten an ber
aft von SRinjen sinen geringern MWerth, ald

ten in der Gefl
in der Form von TRaffeln.
Diefe Berhdltnifie find in folgender Tafel bargeftellt:

Maxltpreis Miinppreioves  Werth bes Kups
cined Pud Kupfers  ferrubeld nady Silbermerth

Tahre Pud fupferd witd in ber bem Silberpreid bed
in Mifinge ause  bed Kupfers SPapiecrubilé
Gilber gebradt
Mubel Kopelen SRubel SKopelin Kopeken
1769 8 e 16 50 99
1795 IT 30 16 9% 68
1800 ¥3 75 16 86 65
1803 18 4o 16 115 8
1810 13 33 16 83 333
1814 8 10 24 33 255

Differeny 3wifchen dem

Hicraud evhellt bie @rofie ber
pfexd, und bem

Marbtpreife und dem Miampreife bed Ku
Gilbermeth und Papierpreid bee Supfermingen,

Gewinn over Verluft bey
UAusgabe von Kupfevmiinge
aegen Papier in Procenten

Dad Ausbringen et Miinge
Tabre war hiker obder geringen ald
ver SHarftyreis um Procente

1769 + 100 + 495
1795 + 4r3 — 3
1800 + L — 3%
1803 —
igio -
1814 +
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Wom Jabre 1762 bid 1810 find, u 16 Nubel bas
Pud, im Gamen 88,073,084 Kupferrubel, und im Sahre
1811, pu 24 Rubel dad Pud, 2,310,492 Kupferrubel ges

prigt worden,

Die haufigiten waren Stitde von fiinf Kopelen.

Jm Jabre 1810 ward befdhlofjen , bie Kupfermiinge auf
ibre wahre Defiimmung, jur Sdyeivemiinge, juridzubringen,
€5 werden baber nur nody jwey Kopefenftiice geidlagen,
und die funf Kopefenflide verjdyminden allmdblis,

Die Menge der umlaufenden Affignaten und ber Mitkels
preid e Siibers in diefem Papiergelde gitt folgende Dae:

ficfung.

Sabre

1769
1786
1787
1789
1790
1795
1800
W 1801
1802
1803
1803
1805
31806
1807
1809
1810
1811
1814

') BADISCHE
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DBetrag der
umiaufenden
Afjignaten
Millionen NRubel
40
40
100
1c0
Iit
150
212
2131
230
247
260
292
319
382
533
577
577
577

Miittelpreis bed
Papiervubels
in itbermiinge
Kopefen
10X
102
103
109
115
146
153
151
140
125
126
130
137
148
224
300
394
397,
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3. D Silberwerth ber Girculationd = TMNittel nabm
Gteatérath von Stordy im Jabr 1814 4 1703 Millionen
Rubel an.

Diefe Summe bilden

a) 577 Milionen Affignaten u I ihred MNenne

werths bevechnet ot 1445
b) 25 Millionen RKupfergeid ebenfalld au z Ded

Neniwerth)sd . e . . . . . . b%

¢) ciculitended Gotd und Silber g5, L a0

-—-::

Summe. . S0 N g 10

Der gange Betrag der vorbanbenen Gpld - und Silbee:
SRillionen Rubel angenommen , aber babey

milmen ift ju 45
vorauqefett , btaf 25 Willionen, bem Umilaufe entzogen, in

den Koffern bev Neichen ded Landed liegen.

Won ben 137 Millionen, die feit dem neuen Mitnafyf:
tem ven 1702 gepragt worden , waren temnaid 112 SRillio:
nen, theild durd dad Papier abgeldf, g Gerthen im Lanlbe
perwenbet, ober erportivt worden, theils fav blofe Umpsé:

gungen u vecuen.

2,

Staatédiduld,

Den bedentendfien Theil der dffentlidhen Sduld bilben
die Banknoten,

Was feit bem Sabre 1817 ju beren Berminberung 6e°
fdehen, und welde ywedmafige Cinvigiung bab Staatéidhuls

e
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bermvefen fiberbaupt erhalten hat, ift in tem erfien Theile dier
fer Sdrift eryablt worben. *)
I PWic fugen bier cinige Notizen aud bem Berichte !
bes Grebitconfeild (conseil des établissements de credit) »
vom 15, May 1818 bey, woraué der Buftand ver dffentlic
den Sculd am 1. Januar 1818 gu erfehen iff,
I, Cinfdreibungen indad grofe Schuld:
bud,
a) Yudwartige Sdhuld.
Diefe befieht in dem hollandijden Unlehen *¥)3 dasd
2 ungetilgte Kapital befrug 99,600,000 K.
Nur  die Halfte diefer Summe ANt bem ruffitchen
Staatdichate jur Laft, da Grofbritannien und bdie MNieder:
lande, vermdge bed Wertrags vom 3. May 1815 die andere
Hilfte 3u zablen Hbernommen haben,
b) Inneve Sdhulb;
in Bankaffignaten jablbar 214,201,784 Rubel 22 Ropelen
in Silberrubel gablbar . . 3,544,852 — QiF
in Gold zabhlbar . . . . , 18520 — — -

*) Das NReglement flix die Commiffion der WUmortifationd:
Caffe vom 16, April 1817 enthalt die Organifation bdes
Staats{huldenwefens.  Die gange Werordnung ift ein
Mufter oon Kilarheit,

**) Diefe Shuld war im Sabre 1814 auf 83,600 Holldnbdis
fihe Gulben Berabgebratht; da aber im Sabr 1815 bdie
viidftandigen Jinfen , die am 1, Sdnner 1813, 1814
und 1815 verfallen waren, mit benjenigen , bie noch big
gum 1. Jdnner 1816 falig wurden, mit 18 Millionen
bolldndifhen Gulden ju Kapital gefdlagen worden find,

fo ftieg damald das Kapital wieder auf 101,600,000 xR,

BLB BADISCHE =
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¢) Die SilgungBeafje exbielt jur Verginfung unb il
gung der Sdauid 30 Millionen Rubel in Affignaten.

Hicrvon wurden vermwendet:

2) jur Zilgung bder frembden und einbei:
mifhen Sduld . ., , . . . . 13,803.883 Hubel
b) jpur BWerginfung . . . . + + + , 16,121,260 ==
Der Reft von 14,457 K. ward auf des nidfte Jaby
fibergetragen. ¢
2, Unverzindlidhe Schulbd.

Bur Werminderung der Atfignaten erbiclt die Amortifas
tiondcommiffion im Jahve 1817

a) von bem Gtaatdfdag, nad bdem |
Manifefte vom 16, Apvit 1837 . + , . . 10,000,000 ¥)

b) ben Grtrag be8 am 10. May 1817
erdffneten Antehens mit . . . . o . ., 28252237

¢) die Rinfen von den ¢ingegangenen
Anlehensfummen , weldhe die Leihbant vom f
Zage, ba bie Darleiher ihve Einlage mad: f
ten, big jum ZTage, da Die Amortifarions: ‘
Gaffe den Beytrag eincaffirte, au abhlen [

DOTE MR S, S BRI T e 67,719
d) bie eingegangenen Kauffdillingss
gelber von Domdnenverfiufen . . <« . 266,504
T PRI O R X T

Summe 38,586,550.

Hiervon geben ab, ber Aufrwand jur

*) Bom Jabr 1818 an wurden jdbrlich 30 Millionen Rus
bel auégefetst.

1) BADISCHE =
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38153655‘3
Begriindung der  Amortifationsanflalt fle

bie Koften der Commiffion, und fitr bie Rins
fen, bic an bie Gilaubiger ves obigen Anle:
bend von 28,252,237 Jubel, bis jum

1. Jan. 1818, bejablt werden mufiten mit 562,675

. “
1! Der Neft wuede mit ., , , , . 38,023,875 K.

dffentlidy verbrannt,

II. Wenn man nad diefer Darftellung, auf die Seit
bor ben leten grofen Sperationen surii€gehend, bie Grofie
ber Sduld mit ben Silgungdmitteln vevgleidyt, fo exhdlt man
folgende Refultate:

T. Weryindlidge, auf Terminen laufende und unauféind:
bare auswdrtige und cinheimifhe S duld.

Um vas8 Schuldbapital auf eine gleichartige Grdfe su
bringen , mug man von dem Hufroand fir die Berinfung
fémmtlidher Sulden audgeben.

Werden die Binfen 3u einem flnf Procent tragenden
Rapital erboben , o erhdlt man ein SduldbEapital vom
322,435,000 Papiervubel,

Die' Summe, weldhe im ahre 1817 fdbon jur Tilgung
bigponibel war, betrug daher % jenes Nominalbapitald, Die

Krajit ved Tilgunadfonds wdichfi aber burd) bie Sinfen ber.
abgeldsten Schulden.

2. Der gur Abldfung der UAffignaten audgefefste Haupts
fond befragt vom Sabre 3818 an jabelidh 30 Milllonen,

v i ungefdbr 75 ber 577 Millionen, Die feit 1810 int Um:
laufe waren,

"I\ BADISCHE e
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Die Shnellighit der Filgung bangt aber fowofyl von
ber Art, wie bdiefes Hirlfémittel gebraudht wixd, ald bon
ber ®dGe der fbrigen Sufitifje ab.

gRa5 die Urt der Wermwendung ded Hauptfonds betrifft,

{ fo founen burdy Anflehen plotlicd grdfiere Summen aué Det
Girculation gegogen weerden, durch Die Anvocifung ver Binfen
und bed Tilgungsfonds wird aber, flr die Sutunit, die Kraft .
bed SHauptfondsd gefdwact. Die Rerwendung Defjelben jur !
Ginyichung von Danknoten wirft langfamer, aber bad Hulfés
wittel bleibt flx vie Jubunft ungefhmalert.

TRive mue ber leiste e cingefdhlagen worden feypmy
fo batte man ie ganje Summe ver umloufenden Noten erft
im Raufe von 19 Jahren tilgen , aber alébann aud 30 Mik

Yionen Mubel zur Staatdeafje guriidsichen fonnen.

Hitte man den gangen Betrag bed Hauptfonds An:
fehen Benmpst, und Dad exforderlidie Kapital u fieben Procent
erbalten, fo wdre man im Stande gewefen , badurd) 321%
Millionen aud dem Umlaufe 3u aichen * )y und die Jinfen
picfer Siuld mit einem Zilgungéfondd von WY Procent
tined au fechd Procent bevechneten TRominalfapitald zu fundic
ven, Uber banm waive bad Hilfsmittel exichdpit worden , und ;

e S e

256 Millionen von ben umlaufenben 577 Millionen librig :
geblicben, .
m

*) Gine Anlehensdfumme von 3213 Millionen exforbert jue
L Il

Bevjinfung nadh dem Fupe von fieden Procent 221
fionen, unbd das zu fechs Procent auf 375 berednete
Nominatbapital ju Grlindung eines Tilgungsfonds ju
swey Precent, jaheli 7% Berginfung und Silgung
aljo 30 Millionen, .

- BADISCHE
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Die Combination bepver Wege entipridht alfe dem Jwede
weit beffer, indem fie erlaubt, gerabe fo vafdh voeguidiveiten,
ald es chne Stodung undb Storung, und ofhne grofie Beriujle
miglih wird , ver Girculation Ddie erforderlichen Metalljum:
men 3u verfd-ffen.

Um die Wicfung ded Fonds bey ber Combination bepdew
MWege im Gangen genauer ju meffen, dient die Bemerfung,
Daf bie audihlicflidie Verwendung cine fichen: bid awtjahs
rigen Betrags jum unmittelbaven Cingug ver Banfnofen, die
ganpe $Naffe Ddevielben fo weit Gevabgebracht hafte, daf der
Feft durh Anlehen batfe eingezoaen und gedectt werden fonnen.

Der frither eintretende Gebraudh der UAnlehen rhdt ben
Jeitpunkt ver ganzlichen Zilgung verbaltnifmapig weiter
binaus,

Ulein eine gangliche Abihaffung aller Regierunadpapiere
wird obme Sweifel gar nicht beabfichtiat, und die Vevminbes
rung wird noch befchlennigt durch tie Juflitffe, weldie ber zu
Zilgung ded Papiers beftimmte Fonds in ben Ucheridiifien
Der jur Werjinfung undb Tilqung der auf Termine [aufenbm
Sduld, fodann in den Ueberfhiffen des aligemeinen Staats:
fhages, und in ben Werfiufen von Domdnen, findet.

Das erite dicfer HlfEmittel it fehr grof, ta die alfe
Sduld, mit Auénahme der Holdndifden, bie, fo meit fie
Rufland sur Laft bleibt, nidt einmal I bed Ganjen aqud:
macht , im Jahr 1823 fhon bedeutend permindert, unbd in
dem Jahre 1827 gany getilat feyn wird,

IIL. Ucber den Dofiand der rulfifden Reiddidhulden
am . Januar 1820 gibt bie HRede, weldhe ber Finang:
minifer im Fribjabr dieled Falred, im Rathe bder Reidps=
Gredit = Anfialten, gebaltem hat, folgende Daxfieliung,

BADISCHE
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1. Die audwdrtige, d. i. die holdndifhe Schuld betrug
49,600,000 hollandifhe Gulben.

2. Die inldndijhe Shulden auf befimmte Termine
belicfen fih an Gold und Silber auf . 3,392,880 Rubd
und in Affignationen auf . . . .« 53,004,428 =

Diefe auf beftimmte Tevmine laufende innere Sduld be
frug am 2. Jan. 1818
in Gotd und Silbee nue . . 3,200,000 Rubl
und in Affignationen . . . 53,200,000 —

Der Suwathd riihrt theild von dem verfpdfeten Eintrag .
ciniger dlterer Schulvpoften, theils von cinem neuen Unlohen ~
ber, bag mit 15 Millionen Hubel gemadt wurde, tm fl
vas Kriegeminifierium ein flets difponidied Kapital gu fuiften
bamit alle Sriegdbediiefniffe gur aebbrigen Beit angefdafit
weeden Fonnen. Da auf folde Weife in den Jabren 1818
und 1819 an Goip und Silber 315000 Rubel, und an
Affignationen 18,358,325 Rubel neue Cinfepreibungen in tad 1
Reiddiduldbucd erfolgten, die Wermebrung der auf befiimmte |
Germine loufenden Sduiden aber nur 199,650 Rubel in
Golb und Silber, und 382,995 Rubel in Ujfignaten betragt,
fo fiebt wman, Daf effectiv cine bebeutende Werxminderung i

Statt gefunben bat, i

3. Die inlandifden unauffdinbbaven, fowohl ver:
dufecliben , al§ unverduferliden Sculden beliefen fih am ‘
1. Sanuar 1820 in Silber avf . . . 6,779,652 Rubel "
nd i1 Affignationen auf . . . o . 242,827,931 = ;

Dicfe Schulben entftanden theitd durd) die Perwandlung
von Seieg Sidhulden und anderer dlterer Schuiden wofiie feine

“'™ BADISCHE
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beftimmte Tevmine feftgefest waren, in Renteninferiptionen,
theils durdy die Anlehen, weldhe jur Bernihtung ves Papier:
geldes in den Jabren 1817 und 1818 gemadt vourden.

Jene befaufen fid auf 6,355,450 Rubel in Silber,
und 132,209,300 Rubel in Affignationen; diefe UAnlehen
auf 314,360 in Silber, und 110,578,831 Jubel in Aifigs
naten.

Unter den nicht aufyutindigenden fundirten Sehulbden be.
finben fich fiix 36,070,011 Rubel unverduferliche 5 die Sums
me Per einguldfenden betrdgt 26,748,020 Rubel in UAffigs
naten, und 6,742,360 in Silber.

Sn den leten Monaten bed Jabred 1817, alfo gleich
nach ihrer Creidtung , bat  die Lilgungdcommiifion fiie
12,700 Hubel unauffiindbarer ©dulden aufgefauft, Sm
Jabr 1818 betrug dad Kapital ver suriifgefauften Renten
12,000 Rubel in Silber, und 2.663.000 Rubel in Ajfigna

ten ; und im Jabre 1819 in Uffignaten 6,272,420 Rubel.

Bom Anfang der Operationen bis jum 1. Januar 1820,
find theils durdh die leisten Anfehen, theild durdy die unmite
telbare Wermwendung des Zilgungsfonds jur Ginyichung von
Affignaten fitr 153,867,010 Rubel Papiergeld aud dem Umy
laufe gejogen worden; und nach %bjug ver Summen, tweldhe
von den audgefetiten 30 Millionen yur Bezablung der, burch
iene Anlehen entftandenen , Jenten, und des ﬁnturmmﬁﬁigm
Tilgungsbetrags vermendet werven milffenn, tleiben nod mebr

alé 20 Milionen Rubel ur fortidhrcitenden Bermindirung

bed Paviergelvis brig; fo dag am Sdtuffe bes Jabres 1820

BADISCHE
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bie Suimme ber getilgten Uffignaten 174 Millionen Rubel,
uno der Jiefi ber Banfnoten nody ungefahr 403 Millionen
NRubel betvagen wixd.

3.
Ruffijdhe Creditanitalten

Rufiland bat verfdhievene Bantanftalten,

1. Die neue Petersburger Hanvelébant rourde im Sabre
1818 gegriinbet, Der Fonds derfelben befteht aud ben Sapis
talien , weldhe die MNegierung ehentals den Discontivungscomy:
toitd gegeben batte.  Im  Japre 2818 betrug  berfelbe
17,295,345 Hubel, im Jahre 1819 aber 20.910,173. Tan
ermartet , daf vad Kapital in einigen Sabren auf 30 Millio:

nen Nubel anwadin wird,

Sie gibt feine Jettel aud, fondern madt ihre Gefdaite
mit ®elo, grdften Theild mit Affignaten.

Gie gibt Binfen fitr anverfraute Gelber ; unb bient ju-

aleich a1 ®irobant, digeontivt Tedyfet und givt Anleipen auf

SRaaren.

ie ibr geaen Jinfen, ober pum PBebuf

Die Summen,
auf ben anbern, fibevs

ber Umidiceibung von einem Eigenthilimer
Sahr 1818 auf 8o illionen

geben worden, beliefen fich im
1 Summen auf

Rubet; vie gu bem leliten Jwede niedergelegte
5o Millionen Hubel. 'JIm Jabhre 1819 betrugen die Cinlaged

am Srandporty cinjdliefitich ves Saldo: vom vorigen Jahres
H b plh
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64 Millionen; und bie Kapitalien, bie yum Vexjinfen nicder:
gelegt warden 45 Millionen in Affignationen und 2,155,000
Rubel in Silber , wovon dexr BVant am 1. Nanuar nokh
33,304,000 Rubel in Uffignationen’;, und 1,933,000 Rubel
in flingender Minge verblciven,  Die Recepifie dev Bank wers
ben bep den Bollamtern an Jahlungsftatt angenommen.

Die  Discontbetrdge betiefen fih im Sabre 1818, auf
50 Millionen Rubels im Jabre 1819 allein in Petersburg
auf 54 Millionen Rubel.

Sm Jahre 1818 Deteug die Summe aller Geldumfdse
357 Millicnen Rubel, der Gewinn ber Bant eine Million.
3u Anfang ded JTahred 1818 wurde ein Comyptoir yu Mostay,
3wep andere wurben fpater zu Urchangel und Obeffa exdffnet.
Der gange Umias der Banf und ihrer Comyptoird betrug im
Sabre 1819 die Summe von 596,433,363 Rubel,

Man fiehi hieraud die Fortfdhritte ber Anftalt,

2. Die Leihbant befteht fchon Idngere Beit. Im Nabhre
1818 waren berfelben ungefdhr 45 Millionen Rubel, im Jahre
1819 ungefahr 475 Millionen fibergeben worden. Die Summe
ber cingeldSten SKapitalien belief fih im Jahre 1810 auf
31,360,000 Rubel, und ter gange Umfah auf 116,736,755,

€8 fleht diefer Anflalt cine neue Organifation bevor.

3. Die Gefhafte bev Affignatenbant befichen in
ber Ausgabe von newen Danfuoten gegen alte, weldhe un:
brauchbar geworben {inb, in Der Berwechdlung von Noten der
verichicvenen Betrdge , wie fie verlangt werden, und in der
€inldfung bes Papiers gegen Kupfermiinge,
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RNeue Emiffionen, woburdh der Gefammibetrag der ume
Taufenden Affignaten vermehrt wird, finden nidht Statt,

S§m Sabhre 1819 wurben bey der Werfertigung der Noten
awedfmdfige Mittel angewendet, um deven Lerfalichung nod
meby zu erfhweren, Die Umwedslung der alten Noten gegin
neue wird bid yum Tanuar 1821 vollendet fepn, und tamn
witd audh ber Betrag der nodh im Umlaufe befinblichen Noten
mit Genanigleit angegeben wevben.
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2ie bliveidyiihe Nationar

bant bient in ifrey gegenrwdrtigen
Berfafiung

1, als Escontoanflalt, flie MWedfelbriefes
2. ai8 Bivobanf, fiy bie 3u Wien anjdifigen Actiondrds
3. alé Bettelbank,

4. al8 Depofitenbhant,

5. alé Leihbank,
Die audgegehenen Wanfnoten find vont Hem DBetrage
bon 5, 10y 25, 100, 500 und 1000 Gulben,

€5 findet im Drivatverfebr Foin 3mwang jur Annahme

Statt; bey allen oifentliden Gaffen werben fie aber als
baares @eld angenommen,

Anbong 3, 10
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Die Bant Hat Werwedslungdeaffon oder Kilialbanten; W
at Prag, Brinn, Dfen, Lemberg, ¥ing, Gras Zrieft und e
SMailant, 9

Der Banffond wurde durd) 100,000 Actien gebilbef,
Sir jede Actie wirdben rooo fl. in Vapicr wd 100§ in
{ Gonventiondminge eingelegt. Daé von den Actiondrd einges
legte Qapiergeld wurde an die Etaatdverwaliung abqgeliefert,
veldhe Dafiir zu 23 Procent venyingliche Osligationen awd:
ftellfe. Diefe werden nadh tem Fufe von 50 fl. Gonpentions. o
minge je fir 100 fi: Nominalfapitel durds jahriiche Rabhms |
gen gefilgt, die im Jabie 1817 wmit 200,000 fl. angefangen,
und vom Nabr 1818 an mit jabriichin 520,000 fl. fortgefebt it
yourben, wibhrend das urfprimgliche Sepuifapital bis jur otk
ftanvigen Tilgung defjelben vergindt wird.

Nadgdem umgefihy 50,000 Astien abgefeht waren, bat
bie Stoatdverwaltung im Jahre 120 die Ubrigen 50,000
fibernonnnen,

Dadurd) ward der baare Bantfonds auf 1o Millioven
Gutben gebradt, obne gu vechnen, was an tem Sduictapi:
1al bexr Megierung {dhon abgetragen ift.

Dot Didcontbetrag belief fih im Jahre 1818, ald i
22,085 Astien angebracht waven, auf 29,173,818 fl. mit
cinem Gewinn von 234,088 fl.; im Jabre 1819, 3u befjen
Gnbe 50,621 Actien abgefelt waren, auf 23,976,603 fl. mit i
einem Gewinn vow 166,033 {l.

Bey Didcontirung von Handeldeffecten wird grofe Vos: %
fiht beobachtet. Die Bant vidcontict aud Sntevefjen - Cous .
poné und anbere von bver Regierung ald liquid anevlannte, N
fpdter fallige, Sorderungen an vie Staatscafie.

Audh bat fie im Sabre 31819 verjhicvene Kaufichillingss
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vefle von verdufierten &, K. Sraatigiiten gegen eine Provi:
fion Gbernommen; ober in ben Sallen, wo bie Kdufer auf
ben beflimnen Tevnin nidt 3ablung leifieten, jedesmal den
Betrag von ber Staatseaffe Lasy erbalten.

Endlich §itt fie yur Griparung von Belbverfenbungafoe
flen Anweifungen von einee Gufle an Ddie andere gegen eine
mifiige Provifion,

An Jetteln hat die MVWant im Sabre 1810 gegen
Dliinpe’ dubenebelr = 0 e intee s e 17,318,895 fl.

4

und gegen ange eingewedhfelt . . ., . 71308:715

ihre MMingvorvdthe vermegrten {ih dafer in
Diglin S aliee TN o Tl S5t e R 10,010,180 fl,

Die Darvlehen auf Depofiten betrugen im Jahre 1818
nur 13 648 goo fl. 5 im Jakre 1819 hat Tie Bank abey auf
den LWirth von 87 974,555 fl. die Summe von 39,170,500 fl.
borgelichen.  Had) Abjug ter im Loufe jenes [ahres gefdhes
benen DHeimyablungen, betrug Dad auf Darleben verwendete
Kapital em Eclufic ved Jabres 15,774200 fl., wofiiy bie
Dedung 36 461,528 fl. betrug.

Daxlshen follgn nad) der wripringlidhen Beftimmung gee
geben werden: x. auf Gold und Silber in Mingen, Bar:
ren und Gierdiben ; 2, auf inldndifde, in Metallmiinge vers
pinslide @taatdpapiere y 3. auf inlandijde Realitdten,

Die baufigfien Darlehen gefdhehen auf Staatdpayiere,
indem von 34,388,400 fl., welde im Jahre 1819 ju den
von dem Jabre 1818 nodh wbertragenen 4,782,100 fl. famen,
nidt voeniger alé 32,720,200 fl. auf Staatépapiere 3u veds
nen find,

Die BVor{ditfie, die davauf geleiftet werden, dlirfen aber
awey Dritiel beé nady vem Biefencurie abaefdbdbten TWerthes
10 *
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%ilt der Blrfensurd auf treny Wievtel bics
fo muf der Schuldner am andern
Giderheit fdaffen, fonft wird jum
Seit dem 15, Mary 1810

nidt Gberfteigen.
feb abgeldaiten Boexths,
SNovaen fupplementarifce
Weyfauf ves Pfanded gefchritten.
wurben bie Darleben du auf vie, im
lige, Staatéobligationen auégebehnt,

Papicrgelde verying

Die Darlehen auf Realitdten aben, fo viel und bes
Fannt iff , noch nicht begonnen, bie Peftinunungen uber Die
Febingungen derfelben vourden vorbehalten,

Sm Laufe ded Fabred 1819 rourde per Rindfuf von ben
Borjdiifjen, bie in bev RNegal (angftend auf die Beit von
drey Monaten beidbrintt werben mifjen, von fechd auf fitnf
Sprocent herabgefelt,

Der Caffenbeftand ber Banf au Wien war am
gr. Decomber 1818 . . - o o o 23,314,020
per Jiltatbanfen . . . . . . . 0,102,207
im faufe ded Sahred wurbem einge:

1] 1411 | AR O Rt sl SoF L E R 118,828,108

1513041402

Audgegeden wuwxben - . o o o o 102,030,166

Beftand am 31 December 18190 . 49,274,235 fl. *)

Dir gange Vetrag Vev 9Berthsumidhe velief fid darnad
auf 220,858,274 fl.

Lon tem reinen Gewinn ber SBant werben juerf bie ger
vwbpnlidhen Oividenten mit 30 fl. von Dev Actie beftritten;

*) Der Mangel an Uebeveinftimmung ber Summen it bent
eingelnen  Poften vhhre ven Himveglafjung ber Sreuts
jov bere

]
4
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und bev Ueberlduf sur Halfte ebenfalld an die Actionard aud:
getheilt , bie andere Hdlfte aber ald Refervefonds jurhicdaelegt,
Lon bem Hefervefondd muf wenigftensd die Halfte yum Ans
tauf von, in Metaligeld verginslidhen, Stantépapieres vermen-
Det werden,

Die Ginnahmen und Audgaben ber Banf wurben im
Jabre 1819 beredinet, wie folgt:

Am 31, December 1818 nbernomime:

ner Gewinn . . . .. .. . 10789 fl. 72 T,
Csconto.-Crlrag .. 2 . & « . . ,'166,632 46
Binfen-fiiv Darlehen . . . . . . 662,479 46
Sinfen von Staatobligationen , . . 831,182 3

Gebithren uud Peovifionen . . + 38,536 40%

Jinfen bes Refervefondd . ., ., 14,397 30

Sinfen von ben abgeldsten Kaufidyil:
lingSeeflen s oo ey

- 34630 56%
Gumme . . . 1,758,643 17%

- wovon jebodh al8 vorldufig erhobener
Grevag filr Cffecten , bie im Iabre

- 1820 verfallen, abzurednen fin® . 106,608 36

wodurdh fi ein Gewinn ergibt von  x,652,034 1%

Hieroon vwurden beftritten

T, Degtefoffen o T S GRERTEN 70,827 34
2. die gangidabrige gerodhnliche Divie

bende von 3o fl fiir vie Actie 1,088,608 50
3. der Uebergewinn auf Bie big

31. Mty 1819 eingelegten

390153 Uctien mit . , . . 241,224 —_

Summe ., , , . 1,400,750 24
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1,400,750 fl.
Suwachd jum Nefervefondd . . . 241,224
untheilbarer Gewinn gur Elnftigen

Grfolgung an bi¢ Actiondre . . 10,062 V73

woburdh obige . . . . o o - 1052034 413
beredhnet find,

Die Dividenbe von einer Actie, Deren wefpringlider
Ferth , tad Papiergeld ju 250 fi. gegen 100 fl. in Eonven:
tionémiinye betechnet, 5oo fl. way, betrug baber 28 flor
alip 7% Droent, und wenn man ten Suwadd bed Hejerver
fonbs in Anidlag bringt, o7 Procent.

%m Celuffe Ded Sabred war ber Hefervefonds fdon
auf 516,347 fl. angewadien, wobmrdy bex cffcctive Wan
jever Uctie um x0 fl. fich exfobte.

2.
Gelbcirculation.

Der Befrag tex Goild: und Gitbermimyen , weldhe in
ber ditreichifben Monavchie wor Der Peviode ber audithweifens
pen Dapiercreationen umiicfen fchdpte man af 250 bid 300
Millionen Guden, Die Mafje ved Papiergelved betrug im
Sahre 1815 Uber 650 Miftionen Guiten, bic nadh dem Curie
von 350 berechnet , 185 Millionen Gulben Conventionsminne
aen vorfeliten. Davnadh wiitbe der baare Geldvoreath nod
65 big 115 Millionen Gulden betragen baben,

Bon jenen 650 Millionen Guiten Papiergeld rourden
feit dem Sahre 1816 getilgt:

1. burd die Ginldfungéoperationen bey per proviforifdm
Pantocroaltung im Jabr 1810 . o+ B2 i, f
2, turd) die Urtofirungdanichen . o o o 128
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. Ucberfrag 180
e 3. turd) bie Cinlagen fiix 50,000 Actien . 50

Summe . . . . 230 Mil. fl,
4. burdy die 20 Millionen Gulden, weldve
bas (esfe, ber Werminderung ed Las
pierd gewidmete , Anlchen einbringen,
werden weiter getifgt . ., . . . , . 5o

RNacy Abzug diefer . ., . . . . 280 Mil, fl.
Bleiben nody 370 Millionen Gulden ju tilgen dbrig, *)

RNachy dem Gurfe von 250 leifien biefe 370 Millionen

Guiben den Dienft von 148 Millionen Gulben Conventionss
minje,

Darnady fcheinen nur 37 Millionen Gulben Conventionss
miinge evforderlich gevoefen u feyn, um die, durdy die Pa.
piervermindevung in ber Girfulation entflanteme, Lice auss
aufullen.

Yllein o5 ift

1. gu bemerben, afi die fortfdyreitende Depreciation bed
Papiergelved den Umlauf deffelben mbglidfi befdsleunigen
mufte. Wer fonnte aufer ber Fleinen Sahi fpielflicbtiger
Ugioteurd verjucht fevn, auch nur bie gevingfte Summe fiber
fein nothwenbdiged Bedlirfnifi von einem Gelde in ber Lafdye
gu bebalten, Defen TWerth jeven Tag in ben feltjamften
Spriingen wedfeite ?

*) Wihrend diefe Bidtter gedrude werben liedt man in
offentliden Bldattern, bdaf ein neued Anlehen von 372
Millionen Gulden gemadyt wordem,
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o twie ¢5 rinmal ber Megicrung achungen war, ben
Silberpreis ved Papierd pu einem fefien Stande ju bringen,
undb die Weberseugung Wurzel qefaht batte, paf fich biviee
Preié nur verbefjern , nic)t vexjdblimmern foune, fo fiel audh
Der Grund jener befhleunigten Circulaiion hinweg.

Sovann ift

2. berbckiichtigen, baff Die Werbdlfnifie, bvon benen
bie Lebbaftigbert Ded nnern und anfeen Verkehté eined Lan:
bed abhdnat, {ih feit dom legten Kricge in hobem Srabe au
Gunftin ter dftvcichifien SNonardhie verandert, und viz Jabl
und Summe bder WerthFumidse feit jeney Periove fiy gewih
bebeutend vermehrt bhaben.

SBenn auch 3u gleicher Beit dex Crebit, woburd) bt
Gebranth bed baaren ®elted verminbert wicd , fid) immiey
moby befeftigre, fo fonnte aué jenem Grunve bad Bedhrfnf
an Guculation?mitteln dennody im Gangen genommen wadfew,

Kerner darf man
3. nidt vergefjen, taf bie Summen, welche au ben
Gelbumidten bdes Stoatdichaned crfoiderlich find, ober mit
andern TWorten, bey mittleve PBetraga bery turdh Die
Ginnabmen und Auegaben bder Finanyoermaliuny gebundenen,
Gummen, in dem ndmlicten BWerbaltnifi; in weldhom fidh vad
Papiergeld verbefjerte, nicht abgenommen bat inbemy; fo weit
bie Steuern nod in Papiergeld besablf voerden bem Jlomi:
nalbetrage nad, immer die gleige Summe erhoben, und bep
allen in firen Geldfummen befebenden Audgaben, ebenfalis
ber gleidhe Nominalwerth, wie jur Seit bev fidcden Dypre:

ciation audgegeben wird.

Gublidy fonnte
4) die Finanyvermaltung die Stetigleit ber TWiener:
Wihrung niht anvers a(é durd; cine ywedmifige Cinwirfund
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auf die Porfengefdafte Hervorbringen, WO man eined bebey:
tenden Kapitals an Papiergeld fovwohl, ald an Conventiond,
miize bedurfte, bad der gewdhanlihen Ghreulation entjogen
blich.

Um ben Buwachd an Flingender Mimze, bden Defireidy
feit dem Sabre 1816 erhalten bat, su berethnen, barf man
pielleicht aud aflen biefen Gelinden, votsliglih pon der Sum:
me des getilgten Papiergeldes audgehen, dad mindeftens u

280 Millionen Sulven ane

wompiin, und gegen &ifber nur
4 350 Dberedonet, einen Silberwerth von §o Millionen Gul:
ben gibt.  Hier it aber der Umitand zu berdidjithtigen , tafi
burd) die Ausgabe ber PBanPnoten wiederum ein Theil s
bermebrten BHeblirfnifjed an (§ouumt=u:1§u‘.fu:5e erfelst wurbe,
inbem bie Qahl ber frey umlaufenden, und jeven Nugenblic
gegent Daaved umickbaren Bantsettel, wie bey allen Rettels
banfen, den Betrag ber cigenen Metalloorrathe der Bank um
¢in Jabmbafees Lberfeige,

3.
Bevgindlidhe Shuld,

€5 ift und teine officiele und betaillizte Darftellung dee
Sftveidhifdoen Sculd betannt.

Wiv begniigen und daher

L Aus dem Auffatie , befjen im evffen Bude Kap. L.
Udfdy. V. d. g1 erwdhnt wordon, fliber den ofteeidhifchen
Sduldenftand nad bvem feiege bis jum
May 1818 folgende Rotizen mitzutheilen,

LANDESBIBLIOTHEK
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Die perzindlihe Staatdithuld belief fih am 1. Suny
1816 quf ungefdhe 630 Millionen Sulden , welde groften
Theild urfpriinglidy gu finf Procent vexzinélidh waren, Deren
Rinfen aber im Tahre ¥8r1 auf bdie Halfte perabgefest , und
feit Den lesten Sahren ded voviaen Jahrbundertsd in Papiergeld
bezahlt wurben. Dicfe alfe Shuld ward durd) das Arrofi: !
rungbanteben u. . f. bid um Mdry 1818 auf ungefdhr 500 !
Millionen Sulden herabgevradt. i

Dad im Jabre 1815 exdffnefe ; und im Sahre 1816
grdfiten Theild vollzogene Aniehen von 50 Milionen, madte
ben Anfang der neuen, in Gonventiondminge perpinsliden
Sdulb.

Mon den 22 Procent tragenden Obligationen biefes Anle:
hend wurden 44,410 9co fl. audgegeben ; die auf finf Procent
tragende rebucirt auémaditen . . 4 . 22,205,45° fl

An ein Procent tragenden Dbligationen
wurden gum Bebuf der Einldfungdoperation
34,882,700 fl. audgegeben, dic auf finf Proc,

tragende reducivt betragem « o . o . - 6,976,540
Obligationen gu finf Procent von dem
Arrofivungdanleben « o+ o o & 4 o0 o 128,718 300
Anlehen vom 16. TMay 1818, woven
und fibrigend nicht befannt ift, ob daffelbe
gany vollyogen wuvde » o o o o o ¢ * 50i000,000
207,060,290 i

Der Tilgungsfonds, ben bad Patent vowm 22
Sénner 1817 unter Aufhebung bee felier Deftandenen pevein:
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BadenWiirttemberg



— 155 —

elten Filgungdanfialten qefchaffen batte, umfafte bdie neune
und alfe &dulo. Derfelbe batte am . Mary 1817 mit ci
nex jabrlichen Ginnabme von etmad m:bhr ald drey Millionen,
ungefdbr au einem Drittel in Dapier und ywey Drittel Con:
pentionsmiinge, feine Ovperationen begonnen, und war nad
DBerflufh eined Jabred auf 3 679,651c fl. , theild Papier, theild
flingende Minge, angewadfen. Bid jum g Februar waren
fiir ben Nominalwerth von 10,259,100 fl. in Gonventions.
minze veryinélider Dbligationen zu 1, 25 und 5 Procent
eingeldét, und bad ganze getilate Sduldfapital einfdliehlich
ber, burch die frihern vereingslten Tilgungdmittel uvidges
fauften, Obligationen auf 16 687,700 fl. gebradht worten,

Nady vem Tilgungéflatut follten bie Binfen der abgeldss
ten Kapitalien tem Tilgunidfonds jumwochien, und jede newe
Sduld mit einem mortifationdionds von einem Procent besd
Nominaltapitalé fundict werden.

Die Verwaltung ward ciner befondern Divection tbertra:
gen, eine Gonfroflbehdrde nicbergefest und verordnet, dafi die
halbjihrigen Bervichte tider die Rejultate der Berwaltung Offente
lih befannt gemadht werden follten.

Durd) vad Patent vom 21. Mdry 1818 erhielt bie Tilqungss
anftalt ivre gegenwartige BVerfaffung Die Wickiam:
Teit Ded alfen Fond8 ward auf tie neue Staatsfcbuld befdvankt,
und in Anjehung der alten Suld feftgefelst , daf davon jdhe:
lih funf Millionen mittelft der BWerlofung in ven Genup der
urfpritngliden Jinfen in Elingender Minge, cingefest, und
vie gleiche Summe , mittelt Auffauf nach vdem Bibefencurle,
getilgt werde,  Ju Diefen Enbe exhiclt der Titgungsfonds eine
ma:itere Summe ven jdhrlidhen 1,500,000 fl. in Gonventions:
wmunge gugewicien.
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Bergleikt man ben Beffand ver neuen Sduld vom Jaby
1818 mit bem bafite ecingefelsten Tilgungdfonds, fo jeigt fidy
0af Derfelbe <% bed Nominal - Sdpuld . Kapitald betragt, Da'
bey find aber die auferorbentlichen Buflisfe nod nidt einge:
vedbitet, welde ber Zilgungsfonds nad vem Patente vom
22, Jdnner 18x7 dburdy die Juweifung bed Crlofed von ver:
fauften Domdnen ju cvwarten bat.

Dic newe Schuld erbalt cinen regelmafigen Ju:
wadhé

a ) burdh bie Bexlofung ber Gltexn, in Papier versindlicdhin
Ctaatdichuldiheine, wodurd) im Ganzen in einer Feibe von
5o Jabren 250 Millionen foldier alren Schulben in ben v
fpringliden Sinfengenuf in  Flingender Dimpe eingefelt
werden,

b) Durd die Jinfen von einer Summe von 54 Millionen
Gulden, relche von frithern, in Feantjurt und Hotland nego:
cirten Unleben beryfthren, und worliber im Sabe 18218 Ddie
Werfiiqung erging, vap bie Vefiser ber bavon Bervithrenden
Gduldvexfchreibungen, bie, bis au jener Beit in Papier und
nur gur JDHalfte ausbezablten , Binfen, nach ibrem vollen ue:
fprimglichen Betrage erbalten follten, jebocs nidht baar, fon:
bern in fnf Procent tragenben neven Dbligationen,

Enblich rixd

c) bie Fortfebung ber, Die allmahtige Wertilgung bed
Papicrgeides beywedtenten , Mafregeln nod) einige Jabre bins
durdh cine Wermehrung der SPuidentaft hesbepfubren

Dagegen ift
1. bafite geforgt, baf jede LWermehrung dex neuen

e

BadenWiirttemberg



BADISCHE

— 157 -

Sekull mit einer angemefjenen Berfldrung Hes Zilgungsfonds

verbunben wird.

L] A1

Betrag der Staatsichuld extdst
fur feine LWeryebrung von Kapitalien angefeben werben,
fonbern it nur alé ¢in Mirtel 3u betrachten, Dbie Rage der

altern Staatéglanbiger 3 verbeffern,

Durech diefen Uebergang wetben big in Papier begahl:

1 exfpart,

fen R

f. Der Tilgungsfond3 gewinnt tie Binfen von den 54
Millionen , worliber die oben exwdhnte Beefigung getroffen
Worben, und weldre in ver allgemeinen Verlojung inbegriffon

T T L A

I. Uiler ten Stand deer Dftreichifchen

CSduld im September Jabre rgr9 find in

dffentlidhen Blattern folgende Ungaben enthalten:

SHiervon befiet der il
e bereitd, ald Beffanbileil feined Uctivvermdgens,
43,020,000 fl., Deren Snterefien ihm 3u gut Fommen, und
worunter 4t WNillionen von Fabr su Fabr an Jnfereffen zu-
ein Eheil berfeiben turd) die angeordnete
Beriofung reconfiituire s und in feinen urfpeiinglidyen Werth
wieber eingefest wixd,

nehmen, fo wie

b) Yufierbem find won jenen 488 Millionen fdion
13,048,000 fl. Fominalwerth by
geldét. worben, und theils witllichy vesbrannt , theire aum Bex:
brennen beflimmt, Die urfpeinglich auf 1,5¢0,000 fl, Gong,

rd ben ilgungéfonds ein:
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ventionamitnge fefigefenite Dofotion, um ramit jdbvtid fimf
L b

Millionen Kaopwal Dex alten Creatdiduld ju tilgen, ift auf

gwey Hiillionen Gonpentionémiinge eihbyt wortn.

o, Die neue, mit fitnf Procent in Genventionémiinge
| perzinslide Staatafthuld betrug 208 Sittionen Gulven, mit Jn:
begriff Dex Dbligationen ju 23 Pro
wenn biefe nebmuich auf fiisfprocentige ¥

cent unb au einem Procent, r
tucict werben, Hier: n
b |

pon find 25,380,000 fl. SKapital ¢ingelbf, Deven Sinfen u ")
finf Procent, mit Bugichung Dex 5,502,009 fl. idhrlicer Do: o
e afe ber neven Staatdichuld wirfen, o

tation , auf Die gange haje ©
mit  Snbegriff Terjenigen funf
welde durdh Veriohung 1abriid veronh
burdh in bie Kategocie dev neuen €t

Millionen Ter alren Sautd, b

giet toerden, und Das

i freien. o

2. Wom Anfange ves fechdten Somefterd, b. i, am

1. Ceptember 1819, an belanfen fid vie jabriichen Ginfinjte

teé Tilgungdfonves auf 8739 €60 fl Goenventicnémingey '
o

goz,000 fl. Wienerwdbhung , 134,000 W Shiigationen ju 2
Bon bdicfen Cinkinften werten jacy Millio: i

fimf Procent.
nen Gonvenfiondmiinge uv
ver alten Staatdiduld verwendit, Der
Filgungéfonds 3u qut. "

i
aum Eheit in ten

tffectiven  &Eilgung ¢ined Lheild

Jiefi aber Tommd Dim

4. 3ieht man die cingelbfien, wnd
den Kapitclien von D

Hinden Ded Silgungbiondsé pefineli ;
Hetvage der gefanmmizn Sduiven ab, 0 belaufen fih vie al: i
ten Sdulden , anflatt auf 488 giflionen , nunmeby blod ",
auf 432,000,000 fl., und bie nenen Sduiven, anftatt auf R
208 Millionen auf 182,600,000 fl.

wovin it Tediglich bffentliden

Nad biefen Angaben,
Tilgungsfont® Doy newen

Bidttern gefolgt find , wibe bev

- BADISCHE
) LANDESBIBLIOTHEK
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Schuld Sy b8, ju funf Procent bevedpncten, Shuidkapitals
betragen,

€5 geidbieht inbeffen, in obiger Darflellung, der Shuld
an die Bank ven 50 Millionen Rominalfapital , odey ju
finf Procent berehnet, von 25 Millionen Feine Crwdhnung;
aud) vermdgen wir den bedeutenden Unterithicd nidt 3u exfid»
en . Rer fih bey verfdiedenen Bahlen ergibt, wenn man
von ten Angaben audgeht, die ter, unter L erwdbnte, frils
bere Aufias enthdlt , und den DBerandberungen Redhnung trdgt,
welihe nad dem wefpringlichen Plane cintreten foliten,  Seits
ber bat fih bic Sdhuld nod) durdh Had Lottericanichen um
20 Millionen Gulden @umentionﬁmfm;c vermehrt ; Basd-aber

nath einem  Defontern Plang wmittelft Verlofung innexbalp
20 Jahren getilgt wird. * )

Ueber den gl

gemeinen Tilgungsdfonds unb  befjen
Dperationen exhy

‘t man guverldifige Nachridsten + Da bie Bee
vidhie Der vereinten Ginldfungss wnd Tilgungveputation pur
dffentliden Kinntnif gelangen,

Nath tem, st Enbe de8 Iany

. % 1810, erffatfeten Be:
tidhte diejer Behdrde pat fich

1. Dad Activvermbgen ves Tilgungéfonds flie big
neve Staatdfduld, weldes am Saln

fie Des vievten Semef:
Terd, 0, & it Gnoe Sebruars 1819

in 73:894,269 fl. be-

*) Hiegu Fommt pag geue

Anlehen von 371 Millionen
Gulpen, \
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fland , mit Gnbe bed finften Semeflerd, b i mit tom abge:
{aufenen SMonat Fuguff 1$19 um 7,806 380 fi., im Glanyn
aher feit dem 3. avg 1Z17 ww 3: 625,022 fl. veumbit.
A 1. Mary 1820 beteug Dafjelie 04:224,667 fl.; die Ber:

mehrung wat daber progrefiin

2. ®ie jabrlichen Suftitfie Ded ilgunasfonds fiv
die neue Staatdichu!d belicfen fid mit Enbe SKebruard 1319
auf 6,383,413 fl. 37 f Goumentionéminge und 927,530 fl
Fiener - Wabrung ;3 mit Gude UAvguit 1819 betrugen folde
6,739,853 fi. 8 fx. Gonventionémitze und goz,204 fl. Wit
nermabrung, alfo aufommin, Rad Dapicr g 50 auf €ow
ventionémiinge xetucict , 7,100,734 -

Sm Ganjen bat fih vad Einfonmen ted Fonks feif dem
1. Mavg 1817 bid 1. Ecptamber 1819 wm 2 539,309 i gfn
Gonventiondmilnge v 134,398 fL. in jiafprocentigen Dpli-
gationen vergrdfiect, Ragegen in SRieneroahrung um 72,707 fl.
verminbert.  ¥m 1. FMiry 1§20 belicf fi bad Ginformen

bed Tilgungdfondd civfdlichlidy wed auf Gonuentiondminge
im Gonventiond:

-

revudcien Papicrgelved , auf 7,472,373 fi

minge.  Diefed Giplopmen bat fid tabex chenfali3 in etnom
progrefiivem Rexhiitaiffe vormebet, ba bee Sawadé vom
vierten anf vad finfie Semsffer nur 34 6450 fi
ten auf bad fedéte alx 376,568 fi. detwug.

.p vom funf:

3. Dued bic, v Abirogumng bor MmN petsindlichen

Ctoatdfduld greitumeten , Rufidfie wd Sonvd, meldbe auds
fdlieBlidy poe wanmtertiodaned Ginldfung der W Sonweniiend
mimge , theitd o cimem Pwecent, 2% Peocent , theild
i fiimf wevgindliden Dbligationcn vady Uram Guugwecrife

Y
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verioend b dourben, find fm Qauft b3 flnkten &
8,064,285 fi., im Bangen aber, foit demn 1, Mivy 18:7 big
am x. September 1819, die Summe von 30.285 512 fl. in
Penn erwdpnten Cfecten cingeidier und qug tem Umiaufe gesogen
worde. It Raufe Ded fechhten Semellers wurten 7,713,169 i,
folyer Obviigationen aus dem Umlaufe geyoger,

4. Jur almdhligen Abttagung dev & (teen beryindlicheri

Sdutd erhiit ver Tilgungsforios nutiseht jdhrlic 3,000,000 fl,
in Gnnumnunamt‘m;e.

Mit der hatbidhrigen Zitgangsquote hat ber Fonds im
faufe ded fiiuften Semeflers an ditern Staars : Sduld : Bee:
fhreibungen  mitteift curémafiger Eintdjung 5.807,479 fL
593 B getitgt,

und mit Sufbiagung ber ; bey ben Staatds
Caffen cingef

offenen, bim Fonds als auficrordentiiche Dotatios

dugiielenien 1,010,471 fl. 585 B jufammen 4,847,852 fl,
58 fr. aus bem Umiaufe geyogen,

Sm Laufe bes fech

ften Ceiefters wurden mis ben o¢:
bentlichen

Buflitifen 3681,980 fl.) und mit Sufdlagung ber
al8 auperordentlidre Doration besogenen Sumuen von 71,151 i,

im Ganyen 3:752,941 fl. an folcheti, in Papicr veryinislichen,
Obligationen engetdit,

Man fieht aus einer BerglAdung deé Cinformmens und
Dot Summe der getilgten Kavitalien m fribern und fpdterd

Periobent, dag die Dreife der dftveichircheri Fonvs geftlegert
fin,

Dee Gefammtbetrag b getilgten wnd in ben Gredit:
Antang 3, 11

LANDESBIBLIOTHEK
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Phdern geldfdten Sbligationen Der Stern Staatsiduld be:
t4uft fih auf 16,801,856, von benen flix Die Sahre 1818
und 1819 bewitd 11,163,395 fl. Offentlidy vevtilgt wous
ben find.

BLB BADISCHE =
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Preugen,
@ ¢t da-a ¢ 80 Gouch

@inc Berordnung vom 17, Jdnner 1820 madyte ben Be.
ftand ber ypreufiifhen Schutv befannt, und traf beftimmee
Berfugungen diber Berzinfung und Tilgung derfelben.

I $Beftand der Sdhulbd,

x. Wergindliche Staatéfhuld

Rapital Binfen
a) Anleben im Yudlande 35/982,009 1,799,100 Shir, @,
b) alte furmdrtifche land.

{daftlihe Schutden . , 3/234/890 160,616
c) eingelne Paffivg auf
befondern Berfdreibungen

bl 0 s 508,535 44,836 i
15 °

= BADISCHE Badenmcmbcrg
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Kapital Hinfen '
30,815434 1,084,552 The.C.
d) Domdnen : Pfand:
$Bricfe . « - o + o+ 5527245
e) Staatsiduldideine,
obet confolidicte Eduidy
mit Ginfouf von Jab:
Mngériitftanden von 1817
bis 1819 , unbd anbderer
nod erforbeilicien aufers
pibentlichen  Bebiiefniffe
fir Binfen: und Kapital:
Radtande, Saklungenan
andwartige Staaten 2. « 119,500,000 4 780 000
f) fir bie nod in de&x
fiquidation  begriffenen,
noch nidht volftanbig on:
erfannten; Scdulden . . 15,240,039 629,960

262,603

Gumme . . 180,091,720%) 7,0371175 Zple. €,
Hierju fommen
g) bie nod) auf Den
Propingeafien  wubenben,
aber gur Uebernahme auf
die allgameine Staatdiafje
i eignenden, Edulden
wofiy der Binfenbevarf

) Die Grofden und Pennige find bey bden vinjelsun
Poften Hinwegaelafjen, ;

LANDESBIBLIOTHEK
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Rapital
180,091,720
nodh in ben Provingials
Gtats exfdheing . . . 25,011,619

e ]

Sumnte , . 206,013,369

2. unverzingliche Shuld,
oder Erefors und Tha:
lexfiheine , und fibets
nomaiene A fifde Caf:
fen - Billetd ", . . 11,242,347

II. DBeftimmungen fber die Shulbentilgung.

. Sur Adtragung ber verzindliden Schuld wurde ein Fonds
vou cinem Procent bed gegenwdrtigen Sehulbfapitald ausges
fests in fo ferne niht, wie bey der audwdrtigen Sdulb,
burdy Defonbere Bertvdge ein Tilgungéplan fdon feftgefest
worlen mwar.

Statt der Berlofung foll der Auffauf nadh bem Borfene
curfe, bep b&p unfer b, ¢, d und e aufgefilrten Schulben,
fo lange cintreten, bid die Sduldideine al pari fiehen,

Dem Tilgungsfonds follen bie Jinfen bder rhcfgefauften
Sdyuldideine umadien, und ywar

1, obne Befdranbung, bey den alten Furmdr.
Hiden Obligationen, lit. a, nath dem , fle diefelben befors
berd angenomumenen , Tilgungsplane , und bep ben unter b
und ¢ aufgefithrten; befonderd verbrieften Sdulden , unbefdyas
bet Ded8 Kindigungdrechtd, wo ¢8 Staat findet 3

2, bep ben fibrigen unfer.d, e und £ mit ber Befdyrans
Sung, baf der Juwads gundchft unter Suvedhnung der in ben

BADISCHE
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Sabren 1818 und 1819 erlangten Sinderfparnifie bid jum
Sahre 1822 einfdhlieplich, vom 1. Yanner 1823 aber in Beite
Abfdynitten von 10 gu 10 Jahven Gtatt finben foll , wm
den Tilgungdfondd dann jeweild auf den urfpringliden Be:
trag juviidjufiibren, ben Bedarf jur Bevzinfung su vermine
dern, und bdie Iinderfparnifie den Steuerpflichtigen ju gut
Fommen ju laffen.

III. Betrag bes Tilgungsfonds,

. Befondbever il

gungéfonds, fiix ben
grofpren Theil der frems
ben Shuiv, deren Abs
Lofung begonnen hat,

., Der befounbere

Fonbs flur cinen aMte
bern Theil Der frem:
ten ©duld von

2,857,142 ; ber jur
TFilgung derfelben nocy
nidht  bifponibel ift)
wird ecinfiweilen dem
allgemeinen Silgungds
fonds ju gut gevedynet,

. Allgemeiner Zils

gungdfonds unter Jue
redhnung ber Jind-
Grfparnifie von 1818
und 1819.

Bom Shpitdl

33,124,866

janrlide

896,166 Zptr, G,

BadenWiirttemberg
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Bom RKapital idelich

33,124,866 896,166 2Hlr. €.
# 2) fir die Sdhulben
4 unter b, ¢, bep weldhen
bie infen der ridgebauf:

fin SKapitalien dem Zils
gungéfonds obne Hefdyrdn-
tung guwadfen . . . » 146,966,854 7,580,684

L) fix bie dbrigen
Sdulben, die unter d,
e, f aufgefibhrt find, wos

st nody einfiweilen der be:

fonbere, unfer 2 gedadite,
Bonbd gevedhnet wird,

4) Unverzindlicye Trefor:

fdeine, ZThalerfdheine,
Gafjenbillets . . . 11,242,347 20,000

: 191,334,067 2,505,850
Die Berzinfung ecforbert . . . . 7637177

Die gange Laft ber Schuldencafie
betrdgt alfo . . o . & o . X0;142,027 THlv, G,

IV. Die Mittel gue Wersinfung und Tilgung
Befieben
£. an laufenben Reveniien

a) aud ben Domanen und Forficafien in 5,868,000 NRihlv.
b) aud ben Salzgefdllen . . . . 3275027

9,143,027 Rtblr.

BLB BADISCHE =
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Ucbertrag  0.143.027 Riple
SHicrvon ab, die laufenden Jinfen . . 7,617,177

@3 werben alfo bon ben laufmbm'
Meoentten yur Tilgung vevwendet . 1,505.85°

2, Hievzu Fommen bie aufierordentlichen
SRittel , wofite der Eridd von Do:
manen - BerBaufen angufehen iff, mit . 1,000000

" 2,505,850 Rebit.

Penn man bie unveryindlihe Schuld mit ihrem il
qungsfonds auéideivet, fo belduft fip ber orbentliche und
aufierordentliche Eilgungéfﬁuns ouf <5, und ber, aus lous \
fenben Reoendign ugewicfene Fonds auf yiv Ded Nominals
Sdhuidtaypitalé. '
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BadenWiirttemberg



	Vorblatt
	[Seite]
	[Seite]

	I. Rußland
	1. Metall- und Papiercirculation
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134

	2. Staatsschuld
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141
	Seite 142

	3. Russische Creditanstalten
	Seite 142
	Seite 143
	Seite 144


	II. Östreich
	1. Bank
	Seite 145
	Seite 146
	Seite 147
	Seite 148
	Seite 149
	Seite 150

	2. Geldcirculation
	Seite 150
	Seite 151
	Seite 152
	Seite 153

	3. Verzinsliche Schuld
	Seite 153
	Seite 154
	Seite 155
	Seite 156
	Seite 157
	Seite 158
	Seite 159
	Seite 160
	Seite 161
	Seite 162


	III. Preußen
	Staatsschuld
	Seite 163
	Seite 164
	Seite 165
	Seite 166
	Seite 167
	Seite 168



